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Sitzung zur Parität am 12. Mai 2022, Leitfrage II: Situation in anderen europäischen Staaten 

Zusammensetzung nach Geschlecht und Mitgliedstaat 
bei der Wahl zum Europäischen Parlament im Mai 2019 (post Brexit) 

Bei den Wahlen zum Europäischen Parlament verwenden alle 27 Mitgliedstaaten Verhältniswahlsysteme, 
die einigermaßen vergleichbar sind. In den 13 Zeilen mit blassen Farben wird auf Parität nicht geachtet.  

In den 14 Zeilen mit kräftigen Farben wird Parität realisiert (Unterschied höchstens 2 Sitze). In 7 Mitglied-
staaten wird dies durch starre Listen mit alternierender Abfolge der Bewerber und Bewerberinnen erreicht 
(Reißverschluss-Reihung).    

Bemerkenswerterweise wird Parität auch dann erreicht, wenn die Listen offen sind und Wählerinnen und 
Wähler ihre Stimmen gezielt für einzelne Personen abgeben (und nur durch diese dann indirekt den Partei-
en, denen die Personen zugehören). 

Im Ganzen gibt es 14.977 Bewerbungen, davon 41 Prozent weibliche und 59 Prozent männliche. Von den 
705 Mandaten sind 40 Prozent mit Frauen besetzt und 60 Prozent mit Männern.  

Zeile Code Mitgliedstaat 
Bewerbungen Mandate 

Partitätsregelung 
w m d w m zusammen 

1 AT Österreich 119 145      9 10 19 Alternierende Listen 

2 BE Belgien 148 168  8 13 21 – 

3 BG Bulgarien 93 225  5 12 17 – 

4 CY Zypern 18 60  0 6 6 – 

5 CZ Tschechien 191 650  7 14 21 – 

6 DE Deutschland 483 915 1 35 61 96 – 

7 DK Dänemark 50 85  7 7 14 Personenstimmen 

8 EE Estland 21 25  2 5 7 – 

9 EL Griechenland 513 696  5 16 21 – 

10 ES Spanien 901 1016  29 30 59 Alternierende Listen 

11 FI Finnland 106 163  8 6 14 Personenstimmen 

12 FR Frankreich 1297 1321  39 40 79 Alternierende Listen 

13 HR Kroatien 162 242  5 7 12 40% Frauenanteil 

14 HU Ungarn 61 231  8 13 21 – 

15 IE Irland 24 35  6 7 13 Personenstimmen 

16 IT Italien 468 497  30 46 76 3 St., nicht unisex 

17 LT Litauen 101 201  3 8 11 – 

18 LU Luxemburg 30 36  3 3 6 Personenstimmen 

19 LV Lettland 74 181  4 4 8 Personenstimmen 

20 MT Malta 10 31  3 3 6 Personenstimmen 

21 NL Niederlande 122 194  14 15 29 Personenstimmen 

22 PL Polen 406 462  18 34 52 35% Frauenanteil 

23 PT Portugal 218 272  10 11 21 Alternierende Listen 

24 RO Rumänien 150 334  7 26 33 – 

25 SE Schweden 237 337  11 10 21 Alternierende Listen 

26 SI Slowenien 51 52  4 4 8 40% Frauenanteil 

27 SK Slowakei 74 275  3 11 14 – 

Summe 6128 8849 1 283 422 705  
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